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Fa. Vogt Fensterbau GmbH, Rosendahl
Fahrradwerkstatt in Darfeld

„Frauenstammtisch“ in Osterwick

Flüchtlingsbetreuung

Sprachkurs in Ros.-Holtwick

Anlage I 



Aktuelle Flüchtlingssituation

− Entwicklung der Zuwanderungszahlen

− Herkunft der geflüchteten Menschen (Länderübersicht)

− Altersstruktur der bei uns lebenden ausländischen Mitbürger

− Stand der Asylverfahren / Rechtskreiswechsel (AsylbLG / SGB II)

− Flüchtlingsquoten / Aufnahmepflicht der Kommunen

Unterbringung

− Aktuelle Unterbringungssituation in Rosendahl

− Unterkunftskosten

Flüchtlingsintegration

− Sprach- und Integrationskurse

− Arbeit / Praktika
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Agenda
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Entwicklung der Zuwanderungszahlen
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Seit 2015 wurden der Gemeinde Rosendahl insgesamt 293 Personen zugewiesen

Wanderungsbewegungen
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Herkunft der geflüchteten Menschen (Länderübersicht)
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 35 % weiblich

 65 % männlich
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Altersstruktur der geflüchteten Menschen
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Rechtskreisübersicht:

 171 Personen / SGB II (66 %)

 88 Personen / AsylbLG (34 %)
7

AsylbLG

SGB II

Stand der Asylverfahren/Rechtskreiswechsel (AsylbLG/SGB II)
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Flüchtlingsquoten / Aufnahmepflicht der Kommunen

FlüAG-Quote (Flüchtlingsaufnahmegesetz)

• FlüAG-Quote Gemeinde Rosendahl Stand 01.11.2019 = 95%

• aktuelle Aufnahmeverpflichtung von 2 Personen
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§12a AufenthG-Quote (Wohnsitzauflage)

• 12a-Quote Gemeinde Rosendahl Stand 10.11.2019 = 78%

• aktuelle Aufnahmeverpflichtung von 48 Personen



Flüchtlingsunterkünfte in Rosendahl
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Holtwick: 

11 Objekte

Osterwick:

13 Objekte

Darfeld:

11 Objekte



Unterbringungssituation in Rosendahl
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 120 Personen sind in den gemeindlichen Objekten 
und Übergangsheimen untergebracht

 139 Personen leben in angemieteten Wohnungen

 alle Übergangsheime wurden in diesem Jahr mit WLAN (Freifunk) ausgestattet

 aktuelle Unterbringungskapazität: 15 Personen

 Viele Geflüchtete sind auf der Suche nach eigenem Wohnraum, die Wohnungssuche
stellt sie jedoch vor eine besondere Herausforderung.

− Zum einen ist der aktuelle Wohnungsmarkt in Rosendahl sehr überschaubar, 
zum anderen sprachliche Barrieren, sowie der teilweise unsichere Aufenthaltsstatus 
und die damit verbundenen Risiken für Vermieter führen nur selten zum Abschluss 
eines Mietvertrages zwischen Vermieter und Geflüchteten. 



Unterkunftskosten
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Die Kosten für die Unterbringung von Flüchtlingen 
in Rosendahl betragen pro Jahr rund 400.000€

Jahreswerte 2018
- Mieten u. Nebenkosten für angemietete Objekte rd. 250.000€
- Mieten u. Nebenkosten für Übergangsheime rd. 110.000€
- Strom & Gas rd. 30.000€
- Instandhaltung der Mietobjekte rd. 10.000€

Beschädigungen in angemieteten sowie gemeindlichen Unterkünften durch 
Abnutzung werden von der Gemeinde instand gesetzt und ggf. von der 
gemeindlichen Versicherung ausgeglichen. 

Werden Schäden durch grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz verursacht, 
werden die Kosten dem/der Verursacher/in in Rechnung gestellt. 
Der Gesamtschaden durch o. g. Fälle beträgt pro Jahr nicht mehr als 1.000€
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Sprachniveau der Geflüchteten in Rosendahl

 90 % der Personen mit Bleibeperspektive haben einen Integrationskurs besucht
 80 % der Personen ohne gesicherte Bleibeperspektive haben Sprachkurse besucht



13

 Von den 59 erwerbstätigen Personen leben 39 Personen zu 100 % 

unabhängig von Sozialleistungen. 

 20 Personen erhalten ergänzende Leistungen, da das Einkommen nicht 

ausreicht um den gesamten Lebensunterhalt (insbesondere bei Familien) 

aus eigenen Mitteln zu bestreiten. 

Erwerbstätigkeit / Abhängigkeit von Sozialleistungen
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Arbeit / Praktika
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davon 6 in Ausbildung


